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Bezug-Preises.

Das �Steinmauer Stadtdlatt« erscheint ivbchentlich feehsmal: Montag, Dienstag,
Illittmodn, Donnerstag, Freitag und Sonnabend und iiostet iä der Geschäftsstellq sowie
In den Veriiaufaftellen und durch Boten monatitch 1.35 Qieiehsmarti. Einzelnummer 10 Pfg.
Ourch die Post bezogen monatlich 1.35 Reichgrnarli einfchlieszlich Postliberroeifungv
sediihr und ausschließlich Posizuftellgeld s� Bei höherer Gewalt, Betriebsstörung hat
der Bezieher iieinen Anspruch auf Nachiieferitng der Zeitung oder Rückzahlung des

J 1 miuimem Höhe, einspalttg, 5 tlipfg, im Textteil 1 Millimeter Höhe 20 Apis-F
Asszetgesiquftriige werden nur it. unserer Preisliste angenommen und ausgeführt-H»

Anfcrsctseinftttggtas feilt; 8 Uhr silr Todesanzetgen und lileine Anzeigett l
Erfüllungsort für alle Zahiungen Namsiau  Schlef-!
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Ieheimagenten unter amtiitiiet zeta?
Sie Gründe für die Vlusweisukikdes englifcheti Geueralkotisulsu eit.

o Wie in der Presse bereits gettieldet, sah sich die deutfclse
Netihsregierting veranla t, die englische Regierun aus-zuforderti, deti ettglis en Generalkonsttl iii lett,
Gattin, zurtickzittzielsetn Der englische Generalkotissil inWien ist iii die Otiaelegeulieiteii eities Verfa rens wegenSpiona e vermittelt nvortnen. Der englische etieralkonsui
hat Detttf siand bereits verteilten.it·

Hierzu schreibt der· �Seitliche Dienst«·: ·l-�ie engtifche Regierung ist seit einiger seit dazu iiber-gegangen, atts ei·t·ietii Geifteszitstand krank asten Miß-iratieiis ii·iid tibertriebeiier Angst, vor allein· aber iii der
Absicht,·auf zedetn Gebie·t deti Nachweis an eblicher deutscherAggressiousa stehlen zu fiihren itiid dciditrch te ititertiatiotiale
Attnosphare iveiter zii vergiften, anftanhige nnnib itubescholtcnedeutsche Männer aus England aii zuivetseii. Man
hat fich dabei noch iiicht eiiiiiial··die �mühe genottiiiieii die Maß«nahmen· n be runden. Es g·enu te, das; diese Deutf ·eti pflicht-i re oiksgenosfeii iii England betreuten, i nett mit
No; ··i·i·iid Tat All�: teb ·n ti,·ie iiiSiO Fa·llc·;·voti· ranklsdeitiiii ot iiti erftii ten tiii ie in isreiti -en niini u »rein er·· te . g aße aber beiiiiihten sie

e Gäste des Staates zu seiii·· deiii sielebten und arbeiteten. Es ge·i·itigte aber of eiibar sur eine··Aus-weisuiig aus England, ein iiberfeugter iiiid treiier Atihaiiger
des Führers iiiid·der iiatioiialozialtstisclsen Weliaiischiiiiiinzii sein. Diese englische Verkraiiipfiiiig sat zeitweise bekaniitligu einer ·ioahrcti Spiouensurclst gefiihr··t. Sinn jederentschcii zpaiisaiigestellteii sah tiian eine· Gefahr f·ti·r das deinoskratische System nnd siir die Sicherheit des britischen Welt-re «idv.J Hitigeeii tiiuszte Deutfchlaiid in letzter Zeit feftftelleu,
das; Englang ttiit allen Mitteln eiii tiiöglichst lindert-
loses Spionagetieh iiber ganz Deutschlaiidzu spinnen versucht. Blatt ist dabei iii den Mitteln nicht ivähles
riscls. Jn das Personal amtlicher englischer Vertre-
titiigeii, von Slonnfiilateu und G·eiieral· nnfnnlateii, vor allem
aber der �Bafiftetlen, hat iiiaii besonders; geeignete iiiid ge-schiilte Angehörige der großen englischen Nachrichtenorgaiiisastloii des Secret Service und des Jntelligeuce Service koni-
iiiaiidiert. Diese Durchschnitts d·es lonfularifclseii·Dieiistes ttiitberiissitiiisziiieii Spinnen und Geheiniageiiteii ivird ans die
Dauer unerträglich.LHLHH L 44 L�v

staats-belud!  Stalins i�nivßitannlen
Motitagabend Ankiinst in Barrelosta -_� Feteriiche Ehrutig

der gefallenen �egionare.
Der italienische Auszeniiiiiiister Graf Ciaii o ftartete atn

Sonntag voiii röiitischeii Wasserflughafeii Ostia nach G ae i a,ivo er sich sofort an Bord des Pauzerkreiizers ,,Eiig·eiiio di
Savoia« ii einein einwöchigen Staatsbesiich ii·i Spanien eisi-schiffte. Juni Abschied hatten sicls am Flughaseii außer zahl-
reichen Vertretern von Negieriiii nnd �Barren her deutscheSlioisclsafier von Niacteiiseii iiii der sapaiitscise Votschaster
Schiraiori eingefunden

Vjioiitagabeiid trifft Gras Ciano in Barcelona ei_ni. ·Dretzireiizer nnd eiiic Zerftiirerslottille geben drin italienischenAnsseiitiiiiiistei lief feiner Fahrt durch das Piitteliiieer das
Geleit Lieiiii Passiereii der �Balearen am Piontag ivird voiii
Fslaggsclsiff .,C«iigeiiio di Savoia« zu Ehren der gefallenenitalienischen Legiotiäre iii seierlictser For-iii eiii Kranz instllieer versenkt.

Die gcsaitite italienische Sciuntiisissiieffe tierseiciiiiei ttiitlebhastci Genugtiiiiiig das? ilarlc JIII0l·t�i«i·c. das« bin� SUVIIV VEHGrafen Ciano iii deti eiiroiitiifcheii Liciuptstiidteii findet, iiiid
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hebt die festliclsc iiiid herzliche Anfiicitsiiie hervor, h_i_e derSeiidboie seiner Freiiiidfclsaftsreife durch Spaiiicii iiberali
ssiiideii ivird

Rciick Vilccliiill iii henn Kkciiil
iinterrediitig der englischifraiizöstsilseii iinterhätidlerbei Molototn
Die englischssraiiziisisilsen iititerhäiidlcy iiiid zwar die Bot·schafter der beidcii Länder sowie der britisilse Sonderbcaiis-

tragte Strati g, hatten den sowietrtissisclteii Negieritiigschef
und Liusseiikoiiitttissar Molototv unt eine iinterredttng ge«beten, die dann auch stattgefunden hat. Die Besprechung satfiel! sehr in die Länge gezogen. lind von allen Seiten ivird
abfoluies Schweigen iiber das Ergebnis der linter-
redung gewahrt
Schweden verstärkt Flotte und Lttftabwehr.

Sinn Zuge des Attsbaits der schivedischeii slriegsslotte hatdie klliariiieverivaltiiiig den Bau von fttnf ii-Booteii, drei grö-
sseren iitid zwei iieiiiereii Toiitieiigelsaltsz beantragt. iieberdieshat die Ncgieriiiig zur Verstärkung der Liistabtvelir bei der
siiriegsftotte 1,6 iliiillioiieii liroiieii bereitgestellt.

Londoner Druciimanöver
Gnglische Presse empfiehlt, Jotvjetrussisclses Abenteuer abzublafen«

Von Tag zu Tag gestaltet sich die Lage E n g l a n d s
pcitilicher: Moskau zeigt ittititer deutlicher die kalte
Schulter und die iieiiiereii Staaten, die iitaii so gern iii
die Eiukreistttigspolitik hiiieiititiatiövricrt hätte, bekiiiideit
offcti ihre strikte sxlblehtiung gegenüber derartigen Macheni
schastetr. Das englische D rticktita n i! v e r gegeuiiber henn
ivennig erfolgreichen Nioslaiter Licrhaiidltitigcti ivird fort-
gesetzt, ttiit den Preis des tiiiti plötzlich kritisch behatidelteii
Objekts zu drücken. Die bereits von einein ftihretidett eng·
ltschett Blatt, detii »Niaiiciscstcr Giiardiati«, geäusserte Att-
ficlst von dciii iitögliciieii Fclslsclslag der Verhatidlttiigeti
ttiit iiiiosiaii ivird und! vonni �Sailn Exprcss« detiiotistrativ
iiniterftrichen. Sichtlicii besorgt ttiit einen eiitfprechctidcii
Eind ruck auf deti soiitietrtissisilseii Vcrhaitdlntigs-
partticr schlägt das Blatt einen sehr radikalcti Toll
an und spricht riitidiveg davon, dass es für England am
besten sei, das »lotiisetrtisfi·sclse Abenteuer abzublkiseii«.

England stillt-e die Lierhciiidiiiiigeii abbrechen iiiid ttiit.errang nach �otnhon innrticlrufen. Das Blatt geht scliiicsiliclssogar so iveit, unter hiefenn tsjeficlitspiiiikt auch die Frage der
Garantie für Poleii zii iinierfiicheii iiiid empfiehlt, das;  Eng:
laiid feiiie »ganze Ofteuropavolitik im Licht diesesEreignisse-S einer tleberpriisiiiig iititerzieheii« solle.

Moskau; Ohrfeige lttr England
Auch die fraiizösische Presse ist reichlich verftiiiiiiitüber deti Ibiiszersolg der Moslaiier Verhaudluiicietn Auch sie

liersiichi, noch eiiiiiiai ttiit Drohungen zu operiereii. Der
»Jour« kennzeichnet die sliiiffioii Straiigs folgendermaßen:Entweder einen präzisen Pakt aliziifchliesieii oder aber eitle
tiiiiclziisisftelliiiig zii beziehen, d. h als lehtes Angebot eiiieii,,zieinticl! vagen Lieistciiidsstirli zu dreien« zti unterbreiten.
Die sowjetriiffifclse Tendenz, so schreibt das Blatt daiiii weiter,
England eiiie Ohrfeige zii oeriehcn, habe obgefiegt »Joiir«fordert daiiii als etivaige ��3anttion" iiir eiinenn Ibiiszs
crfolg der Liioskaiier Lkerlniiidttiiigeit die sofortige diiiiidigiiiig
des sranzöfifclpsoivsetriisfifcheii Beistand-Spirits.

Leiiiand leitnt Garantie augdruciiiiii alt
Sinn Rahitieii der Dritclaktion Englands gegen Moskatibeauftragte hie ,,Tiiiies« seht gar ihren Rigaer Vertreter ttiiteiiieiii Jutervieiv ttiit deiii le i t i fch e it Atiszeiiiiiiiiister M u ii-

ters, der die Haltung der baltifclseii Staaten zur Garciiities
frage klaritiachte Die Hatiptiirsaclse der Wiiszverstiiiidiiissa er-klärte Miiiiters, sei die iingeiiiigeiide Bedeutung tiiid Art der
lseriilsiiiteii sogenannten ,,Ga r an t i e«. Nachdem sijiiiiiters iiii
Fusaiiiiiieiiliaiig ttiit der Garaniiefrage die bisher genanntentänder aufgezählt iiiid festgestellt hatte, das; darunter keiii
einziges Land sei, das eiiie fowjetriissisclse Garantie cingeiioiip
iiieti habe, sagte er weiter, es fei ltar� das; die Haltung derbaltisctseii Staaten ebenso wie die anderer Länder, die keiiie
Garantie iiifiiischtein eiii Hiudcriiis fiir deti Abschluß eines
englisch:sraiizöfifclsifoiiifetriisfisclieii Abkoiiiiiieiis bilden könne,soferii man die lialtifclseii Staaten gegen ihreii Lsilleti iii die
Eiiikreifiiiiss iicrwickelii wolle.

Niiiiitcrs erinnert datiii daran, dass itinu iii der letzten
Zeit iiber di"e Niögliclsleit einer iiiitcrwerstiiiss der baltisilseii
Liiiidcr iititer deti lsiiisliiss Deutschlands gezetert habe. Nicht-I-
Terartiges habe sich jedoch ereignet. Jiu  Seitenteil, Deutsch-laiid lsabc erst kiirzlicls Nichtaitgrisfsvertrfisse iiiit csstlaiid undLcttlaitd abgeschlossen und so die Ziieiiiralitäit dieser Staateit
anerkannt. Lcttlaiid iviiitsclse so keine Garantie seiner
Unabhängigkeit, die iii dieser Zeit politifclsc Tatsache
sei iitid ausser Frage stehe. _Lettlaiid wiiufcisc auch keine tsiaraiiiic feiner Gren sen,
tveil es ja selbständig aligefilslofseiie �Jertrtitie habe» iii·deii·eiiseiiie jetzige territoriale liiiverfehrtheit aiierlciiiiit sei, die line-
ttials voii irgciid feiiiaiideii bestritteii worden fei. Iiachdeiii
her Genfer Verein versagt liabe, gebe es· für· Lcttlaiidtiiir eiiie Möglichkeit, iiäiiilicis ftritte Neutralität, die es ttiit
allen tliiittelii verteidigen lverhc.

llitlanhzlhaltenilünhermterteeerltaatennbelianhelt 
&#39; est titsche Presse proteftiert ·itiit ciller Entschw-

egeii den Artikel der Loudoiier ,,Tiiiies«, iii· deiii it. a.
ivird, das; die baltischeii Staaten sieh ohnettiit der Garantie einverstanden erilareii

an einem Kommentar stellt die· eittiit ,,Paevaleth«est, hat} hie enszltfcle und die franzo sclse · olitik keine liiiickscht aii · die W its e voii Staaten und Völkern tiehttic, fon-
dern versuclse, sie wie Neger ztt behandeln und sie dazit zubenutzen, ihr die Kastcinien ans dein Feuer zu olen.

Die haltatiitiiche ,,liiis Eesti« ragt in einem offenenBrief aii die «liebeii Herren iii London und Paris«, wariiiii

sie eiii·e Viechiiiiiig die sie selbst bezahlen soliieii, auf andere
abztiwcilzeii versuchten.
Schweden: Moral der engiiitiien man: entitttlit

Die sclivedische Presk geißelt das englische Vorgehenaegeiiiiber eit ba tlfeheni Staaten iiiit alter Schärfe. Jii··eiiie·tti
Beitrag iiber den ,,sotvsetriissisciseii·« Tauschhaiidel erllart ei·ii
Hoszcs Proviuzblciit i·i.a., das··Zcel Englands sei, hiei:eitiereii Staaten iii eiii Garaniieslsteiii hiii·eiiiziiztviiigeii, das.-
iire Neutralität nnd 1iiiabhaiigig eit iiniiioglich itiac·he. Der«
Schachziig ttiit deti baltischeii Staaten· eiithiille dieMoral der englischen Politik. Diese Rolle, die
tsnglaiid hierbei spiele, gcbcszaitcls detii Norden Aiilcisz·zitiiiNachdeulcik {für Schweden· sei das Schicksal· der baltisclieii
Staateii nicht gleichgültig. Engtaiid iiehtiie eiiie große Ver-antwortung aus sich, wenn es Freiheit und iiiiaiitastbarkeit
dieser Nationen aiisopfere. Schließlich stellt das Blatt fest,dass England diircl die Verhandtuugeii iii Moskau einen
schwereii �Breit geverlnft erlitten habe.

Weitres-it aus iönernen Ftiiien
Antibritisclse Dettioitstratioitsziige und Versaitiuiluttgeii

im Fertieii Osten.
Ganz Japan begiiig am Wochenetide deti drittcii

Jahres-lag des Bcginiis des Chinakrieges ttiit ernsten
Gcdetikfeicrti aii die Gcsalteueti und iii gläiibtger Sieges-
ziivcrsiclst Bei diesen Kutidgebiiiigeii katii der eiitschlofsetie
Lszillc guten siannnpf gegen die litiottiiiitattg und gcgcit die
ansläiidifciseii liriegslsetser deutlich ziiin Ausdruck In
Tokio inarsclsierie ritt Deitioiiftratioiiszttg zur polizeilich
gesicherteit britischeti Botschaft. Hier wurde eiiie Gilt»
schiiessiitig überreicht, hie befugt, dass die britische atiti-
japanische Haltung im Chinakottflikt deti Fsernoftsriedcit
gefährde Das gcsaitite japanische Volk tiutersttitse Regie-
rung tiitd Welsritiaclst iii der Forderung tiacls grtttidsätzs
iii-her Aetidcr it tig der britischett Chiuapolitih gegen
die der schiirsste Protest erhoben wurde. Der Detiioustras
tioiissziig fiihrte grosse Schild« ttiit, die die Aitsschristeii
trugen: ,,Llcrciiiisst euch iii ctitschlosseiier Haltung
gegen C� it glii nd !« � »2!iiedcr ttiit Tschiaiigkaifclseks
Helsersl,-elserti!« � ,,C«iiglaiid, Hände weg vom Orte-all«

England � der Erifeind Japan-
·· Zu ähnlichen Kuiidgebiitigeii kaiii es aiich iii deti iibrigeiiStadien Japans. Die japanische Presse pratigerte den b r i t i -
_ Jiiipericilisiii its, der seit deiii berüchtigtenOjdiiiiilkkicst iiuveraiidert gebliebcii sei, als deti eigent-

ii·cls·eii Schiildigeii des Kaiiipfes im Fertieti Osten an· Die
liritisclscii iioiizessioiieii seien das einzige Hiiideriiis aus dein
Weg zu einer liieiiordiiiiiig Oftasieiis. England sei der Erz-f·eiiid Japans, der im �Jianuenn der tNetisclsliclskeit iiiid
Gerechtigkeit aiis deiii Feriien Osten vertrieben werden niiiffc.

Die englische Presse äufzert fich iiatiirlich empört iiber dieaiiticiiglischcii zciiioiisiratioiicii iii Japan. Der ,,Dciili! �Erle:araph" iUOlf] aus Tieutfiii zu berichten, das; bei den chiuefischeiiDcinoustriitioiieti die völlige Bloclade der britifclseii Zion-
zesfioii und der A b b r it ch aller iiiirisclsciftliclieii Beziehungen zii
Groszbritatiiiieii gefordert ivordeii ·. Die Deiuoiiftrciiiteii
hätteti Flugblättcr verteilt, aus deiieii die N fi cigabe des
litiiifciseii Geliieies aii China gefordert werde.
BritiittteTleiitfinäsitederlafiuna sabotaqezentrutu

Nach dciii Esiiitresseii des Leiters her iiiilitärifclzeiiT ieiitfiiisAbordii it n g, Gctieraliiiasor tlltnto, niiih erObersten siaivaiiiiircr iiiid Ohta als weitere Vertreter der sapas
nischen Tiescitziiiissstriippe in Tieutfiii begannen· sofort Be-fprechuiigeii im iiriessrsiiiiiiisteriiiiii, dein Oieueralstab iiiid deiti
Anszeiiciiiit Gcrcilkiiiifiir «.I·ii·ii·t·c; erllarig zu·r·Gesaiiitlc·i·c·ie, hätt;die sioiifsrcsiiz erogos i·ci e·i·i iviir e, tat!� nnnr user ietotalen Vorsiäiicie iii Ticiitsiii··verhaudcitawcrdeii iviirde.
Die  Bin nnhfragenn hc_r lioiizessioiieii iiiiissteii sclsoii deshalberörtert ioerhen, loent die iiiilitärisclseii Operationen iii den
beideii lehteii sagten flatihig durch sogenannte internationale
�Jlieherilaflnngegd chilildjktl worden seien, besonders iii detiliäiiip eit iiiii v iangian,

Geiieraliitajor Niutabezeiclstiete sodann ttoclsiiiais diebritische Agitation beztlglicls aiigskebllclser itiiwtirdiger Behand-ittiig von Eitgiättderti iii Tient it als Beleidigung der japa-
nischen Armee. Die dritisclse iederlassiing iii Iientfinn,
betonte Mnto schliesslich, sei das Zentrtiin agitatorisilser lim-triebe und sotnit der iitirtilseti iii Nordclsina

Die zahl voii Terroraiteii bolscheivistischeiideren Her · « · Geprägesiii der lieu-teilten in fnclteii sei, maß. In



·ten Hälfte des Nionats

�Itetttflli seien 1111er IÖiTTEEiIIC Vol! Idkglidftifilliig lilld über·
200 Fälle von Sabotageaktell an Eisellllalsileii Lssiiliordliliztellvon iapanfreiilidliclseli Ehiilesell lilld alldereli Alissiisreitlilltiell
vorgeloliinleir. Ohne gelialieste iiolltrolle der· britisclleil noli-zeffioll ili Tielitfili könne von Frieden keilie Rede feili.

�befreite tiber Die aetainteitlteniiitiieit!�
Verliiclstelides liorlvegifclses i!rteil über Eliglalids

We!therrsclsaftspraktikell
Die llorlvegifche Zeitung »Ragliarok« briiigi ili ilsrellt

letzten Heft eillell Artikel von Dr. Herlllalill Harris Aufl,
ili deill der Verfasser festftellt, dass die britische Politik
Jahrhunderte hilidllrcls nur dirs Ziel hatte, Ell glalld
die Macht iiber das Meer als M i t t e l zil r M a ch t ti b e r
alle a lidereli S-taateli zil ficherll. Hierdiircls habe
Eliglalid eilte Defpotie iiber die gesaliite Menschheit aiif-
gerichtet, die als das griiszte Verbrechell derGesilsiclste 511111
Hiliiillel schreie. Die »beschiitzteli« kleillell Natiolieil hätten
diese Verbrechell illelsr als die »Jdeale« zil splirell bekolil-
lliell, die Eliglalid liiit seiner Politik angeblich verfolge.

Kein Staat hat die Freiheit lilehr geschälidet als Eilglalid
selber gegeliiiber kleinen lilld großen Staaten, gefchälldet in der
graiisalllfteli Form. Jahrhunderte hindurch, bis zil des letzteiiiirieges letzteli Tagen und dariiber hinauf». �Illeiin Eliglalidletzt, so erklärt Aall u. a. weiter« als Wächter der Freiheit nnd
der Deniokcatie aiiftrete, llliiffe lllali darails ailfllierlfalll lliaclleli.daß eilte elbftälidig fiihlelide Nation vor allelli Freiheittu ihrelll ersältllis zil anderen Staaten fordert  Wie eilt
Staat llebeli uns seine eigenen Angelegenheiten ordnet. be-riihrt illis liiiht.·Die Siaaisforlll eitles Staates gehe nur
dessen eigene Biirger an. Daher gehe die Norweger alicls diedeutsche Siaatsforlll liichts an, die ihnen liie geschadet habe.

Die eilglifclse internationale Diktatllr berührt aber, so ruftder Verfasser aus, unsere Stellung als freies Volk. Die eng�lische interllatiouale Tlzranllei ist nicht einmal eilte recht«
ordnende Diktatlir, so tzi
Defpotie tiber andere Staaten. lilld ihre Drohung gegen die
Freiheit der nordischen Staaten ist verdoppelt dlircls das
«· ünZl·i·is zwischen England und dem illarxiftifchen Jlllperiliiiilll en.

Damit fin·d die nordifclsell Staaten alli meisten voll der
britifcheli Politik heralisgefordert. Und te t kommt Enlandund bitte! uns kleine Nationen dartun. aß wir lillereiii
Tyrannen gegen Deutschland helfeii sollen, lilld zugleichfeille Emanuel n _er uns aiifrechtzllerhaltelli Jm weiteren Ver�
lalis feiner Ausführungen fragt Dr. Aali. ob Eliglalid liichtwisse, daß ein alitoritäres Neginie notwendig sei in einein
Land, das von Feindeli ringsum bedroht werde. Selbstver-
Eanblich, so gibt er gleichzeitig die Alitwort. lveiß Englanda . der Grund dafi r, daß es trotzdelli Deutfchlalid ver-
folgt, ist, daß es Deutfchland schwächen will und übereLen Verteidiguugsliiittel verbittert ist, denn die Siaatsforlltgi t Deutschland größere Schlagkrafr d! gegen Angrisfe zu
wehren. Eliglalid ist, liiit feine Herrs aft alifreclstzllerhaltelybereit, die Freiheit aller Staaten weiterhin zil schänden. indemes die Dem okra tie als Programm aufsteht. um die Wahr·

t ehrlich mit d
Fr eben nnd Recht, sondern sie miszbraiicheli diese Jdeale ebeil-o wie 1914 als Locklnittel fiir naive Seelen.

Von Sonnabend bis Montag
Anstalt zlliii Adolf-Hitler-Marscls der deutschen Jugend 1939.

Jli Niirlillerg fand til diesen Tagen eilte Arbeitstaglliig der
Führer der Adolf-Hinet-Marsch-Eiliheiteii sämtlicher Gebieteder H« statt, auf der die Führer der Marscheiliheiteli die
Richtliilieli fiir die Dlirchfiihrlilig des roßeli Lldolf-Hitler-Marsches der deutscheli ·ligelld 1939 erhie tell, der ili der zwei-iili bereits beginnt.
Deutscher Krelizerbesllcls in Schweden.

Der delitsche strenger ..Admiral Hip er« war zu einein
dreitä igeli ilioffizielleli Besuch illi llor schwedisckseil·· HafenFsäruö and. eingelalifell. Nach Allkerlilig wurden d·e ilblichetlEiefiiclse zlvifcheli deili tionillialido lilld deli schwediichell Stel-
;leli alisgetalifclst Aili Abend gab der delitsch oilslil einen
Empfang fiir das delitfche Offizierskorsls lilld die Göpitzell der
lfBehördeli.

As orderling nach Abriiftlilign
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URHEBER-RECHTSSCHUTZ DURCH VERLAG OSKAR MEISTERM/ERDAU111b�. FortfctllillgJ
»Ist-l! bitte Sie illll alles in der Welt . . .·gebeli Sie

ixlir rintivort, Jreliel Mein galtzes Leben hängt davon
ad! ach bin Dabongelanfen, als ich alles erfuhr . . . ich
siihlte lliich 511111 zweiten Male betraten . . . aber
tagen iiitch Zweifel lilld Illigeiillszlzeit liacl!»Hiiiis.
leicht habe ich ihr lillreclst getan. Gebell Sie lltlr
lveifz, lvie das ist, ivellll man einen illielischeil liebt! Ich

1 preßt· ili· seiner Er-
bitte dich, Sirene!�

Ei« tritt befcl!lvörelid auf sie zi
regilllg ihre Hände. Laligfalli macht sie sich tret.,, ie · id noch illiliier der gro
Damals lvie heute."

,,Soll das etlva IIheissen . . .
»Ja, das soll heißeli: Karola Westller kann nichts ge-

ivilfzt haben. Sie lat ini beten Glauben gehandelt, das;lgäm as lveiß ich von Nießdorffsie ilnt ihr Recht pste.
selbst«

Einen silugellblick steht er lvie erschlagen.
,,Elitset«zlicll,« fliiftert er nur. »Was foll ich t1111?�
lilld ili diefelli An enblick bricht in der Fraii wiederYteli Liebe all die· sie vor Jahreneilt wenig von der a

« ll·iili
Viel-

lvort, Jrenet Schließlich sind Sie doch eine Frau, die

sie Ilillge, Karajain der
davoliläilft, wenn nicht alles nach feinem Kopf geht.

fiir ihn elllpfalid, vielleicht alicl itletd liiit dem ii·n-
gliicklicheli zersahrelieli iDiann, er hilflos vor ihr steht.Sie streicht ihm galiz leise über sein verlvirrtes Haar.

»Man teleplsoliiert zunächst 1111 fälrt dann zu ihr,
Raraian!� Dabei reicht sie ihm den H··rer. Er nickt ihr
in lvortloser Dankbarkeit zil. Mechallifch mahlen feineFinger die Nummer, die er so oft an ernten hat.

Keine Alttwortl Vielleicht ist sie in Wer ?�
{Dieli�liettßmgnltneg lI t N 111 · s ist b Dao...e ao... a1,wa. eilualos? Warum meldet sich der Pförtner nicht? Schläft

der Kerl etwa? . . . Na. e1iDi1cb.� . M« Wcfterhaliseli

Welibtld lM!.
Niiilisterpräsidelit Ksosfciwballoff alis der Reichshailptsiadta ge .
Der blilgarische Minifterpräfidelit Kjofseiivaliofß der zu
einein Staatsbesiicls in Der Neichshaliplstadt weilte, ver-
abfchiedet sich bei der Abreise auf dem Aiihalter Bahlihof

voll Neichsaliszeniliiuifter von Nibbentrotk

Was geht in snrien vor?
Rücktritt des fisrischen Staatsprtisidelttell Hcichiili Beil.
Der Präsident der slsrifclsell Repnblik H a ch i m Be is

hat feinen Rücktritt erklärt. Hachilii Beil loar Präsident
der Nepublik feit De11i 21. Dezentber 1936. Vont Jahre
1928 an war er als Vertreter des Walllkreises Hollis Mit-
glied des Parlalueltis

silsaiherobiekt der Weitdemotratien
Der Rücktritt Hachim Behs ist liln so iiberraschellder.

als die Geriiehte llicht aufhören, daß England eitle neue
Delliiitigiiilg Frankreichs illi Nahell Osten vorbereite. Der
Schacher liili das seit 1926 frauzösische Malldatsgebiet
Shriell will nach der Llblretliltg des Sandschaks vonAlexalldrettz der Firankreich unter dein Druck Englands illi
Interesse der Ein reislilig zilgestillilllt hat, lioch immer keinLade nehmen. So gibt das in Daniasklls erfcheineiide fii-dische Blatt �Konnte � den bereits seit einiger Zeit llili-
lallfenden Geriichteii !k.-.«-iiin, lvollach England eilten neuen
»Schlag gegen den französischen Tililidesgeiiosseiy der im Naheli
Osten allerdings als läftiger lkoilkltrrelli elllpflilidell wird.platten foll.

Es handelt sich liiit nichts Geriligeres als liiit Die lieber-
tragiiiig des shrifchell Ausbeiltlingsobjekts voili frallziisifcheli
aiif deli ellglischeli Jnteresfelibereicll Frankreich solt llach Den
vorliegenden Berichteii angeblich bereits die Zustilllllillllg zileinem baldigen Z il sa lll lllell schlii ss Slsrielis liiit T&#39; ra us·
tordaliiell illiter delll Köuigstiilli des Elltirs Abdallah,
der viillig illiter Eliglallds Eiilflllsz steht, gegeben haben.

··Fralikreich hat die ili letzter Zeit bekalilitgelvordelierishrlsclleli Nionarclselliilkläiie sowie die Oieriiclste überweitere Abtrelllligeli ilordfisrisclser Gebiete an Die Türkei,
wie sie insgeheim voll Ellglalld der Tiirkei verfprocheli lvllr-
den, bereits liirzlicls deilielitiert. Diese Delllelltis werden
jedoch ili Shrieli nicht eilillial lilehr voll deli liftälidi eli Be-
alntelikreiseii geglaubt, llachdelli die gleichen Isreise einst die
Pläne ziir Abtretung des Salidfchaks ili aller Forllideinelitiereli llllißteil.

hören Sie? Hier spricht Karajalli Warum ilieldet« Sie
Ltd! Denn nicht? . . . Was ist . . . Vertellfelti Gebell Sie
och Alltlvilrti . . .«
Und liiit ratlofelll Gesicht zil Jrellec »Da ist etwas

gefchehelli Wcfterhaliseli hat lilir eilt Wort gesagt:
»Ueberfall!«

�ueberfali? Jlli B3erk?« · ·· ·
»Ja. Da ist doch . . .« Scholl wühlen feine Hallde eilte

llelie Nulllllleu
T . . . -ut . . . tiit . . . tiit . . . keine Alitlvorti Wer-

llicke ist nicht zil Hause. Also Halislliann allriifeli oder
Grote.

»Hier spricht Georg Halisllialilu Wer ist a111 Apparat·?«
,,.irarajali. List-is ist illi Werk los?« ·
,,J�lll Werk? se« ·ile sIlhliiiilg. Alles in Ordnung. Bist

dli wieder illi Lande, dil Aiisreißer?«
»Es-ili Werk ilieldet sich Aiestelshciiiseli lilld ruft �lieber:

satt« ins Telephon. Sofvrt �riiberi Grote Bescheid
geben! Ich kolilllle liiit der Kriillillalpolizeii Schluß«

ileberfall ili der ,,K«illikordia«i . . . Wer hat eilt Inter-
esse daran? Ein griißlicher Gedanke dlirchzlickt Frone.
Die abgehobelleli Gelder . . . erst in den letzten Tagen . ..

Sie talilllelt. Sie sieht klar, was geschehen ist: Meß-
dorff flieht lilld läßt sie allsgepllilidert allein. Jetzt
kolllllit das Schicksal aiif sie zil lilld packt sie all.

»Was ist Ihnen, Stelle? Tun Sie lliir eilten Ge-
fallen lllld machen 6te ietzt nicht schlapsy lvo es liiit
Aligeliblicke geht! Ich habe keine Bellt«

Sie weist illi liiit elltsetztell Aiigeli voll sich.
»Laiifell Sie, siarajan, laufen Sie! lilld wenn Sie

slicheli lliliffeli . . . Neiigersdorf . . . Hotel zur Post . . .«
»Was soll das heiszeli?«
�Bahren Sie los lilld fragen Sie nicht! Merken Sie

sichs, Sie werden alles begreifen . . . wenn es nicht scholl.. .. «zil spat lft·. · · ·· ··Er hat ihr nicht die Hand gegeben. Er kullilliert sichnicht u·n; den Alifrlihr ili der Hotelhcille . . . er lalist . . .er älit �
Da oben ili ihrelll Hotclzilllltier aber F?!� eine Frau,

dereli·Leben zerbrochen ist, starr ll·lld stll lilld warte«daß eilt Wunder geschieht. Aber sie wartet vergeblic-
Im· Leben lniiß llian alles bezahlen. Helite beginnt das
Schicksal, feine Schuld eilizllstretchetn Jrelle Nießdorfs
llluß dafür zahlen, daß sie vor sieben Jahren eilten
Meitfcheli namens staratan, feine Arbeit lilld seine
Liebe verriet.
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fcllltstslvagelli 
Flitzeri
warm ist«

Licht grel

�siegen Die Pläne etwa

,,Glaiibe ich liicht.
haben das Patellt.«

muß eilte Biireitllatlir

Hnriilbe Verfassung auiier Kraft gelebt
Nelie Eillgriffe der fralizösifclsell Malldatsbehiirda

»· Dei frilllzitsiscise Oberkoilllliifsar Pilallx iliinnen hat Den iiiticktritt der slsrifclsell Regierung sowie des
Ftaalopralidellieii zu lveiterell Eiilgrifsell belliitlt. Pltaiix, derlich zllrZelt in Dalnasklis allflliilt. verordliete kitrzerlsaiid die
zeitweilige Jkiltssetzililg Der slsrifclsell Versassllllg lilld die Er«
"NIIHIIUI cliics·Dll&#39;clll.lklilklis zur licberllallllie der Regie-rllligsst·elva·lt. Dieses ilsill direkt iilltei·stellte Direltoriillll sollAll"! Etltlts von Geietiell erlliächtigt werben. Die Maildatssbeharrte erklärt da,ill. die Iiiiasilialsliieii scieii �nnr boriiber-
geheilt-et Ncltlir lilld foltteii den Abfrtslllsl einen� lielleli fl·ali-
zofiscllsslirisclsell Vertrages lliclsl llerliiiiricrli.« i!!
·· {in einer Lsiivcis-f.iiieldlillg· alt-S D a -il a skiis llelfit es er·isallfelld ili einer weiteren Verordnlilig sei die Anilöfllliss dersisriogell lialliiller lilld eilie zeitlich iillllessrellzte Versihieliiiiisider Teuwalzleil iicrfligi lilordell

»· Jll der halldfchristliillcli Niickiritlserlliirlilig des slsrifclsellStawspräfidelltell Hachilll Bei! leisit Ies il. a., die Kallilller
habe Frankreich nach delli Abs liil des fralizigjsisclssslsriclseuVertrages ihr Vertrauen gefclsellkt. «- iel sei die « erlvirkli siili
der Wunsche des Lalldes auf iiliabhäligigkeit unSouveräliität «« iligt
Mandatspolitik in Widerspruch zu deli abgefclloffellell
Abkomlnell stehe, auf derell Grundlage sich der räsidelit
bereit erl··lart hatte, feinen Poftell zu tiberiiehiiieii. illiter die-feil liliistalldeli habe er sich zliili Niicktritt elitfclslofselr

Ende Juli italienilillez Flotienmanoiler
60 Schiffe lilld zahlreiche !i-Boote nehmen teil

Nach· der Rückkehr· des vor· wenigen Tagen zil einer
liebiillgssahrt ·illl ostllcheli M i t·telllieer ausgelallfelielizlveltelintallelllschell Gefchwaders lilldeli Ellde Full zlvischeliSuditalielh Sizilien lilld der liordafrikaliifcheli Stifte große
Flotteliiilaliöver it. all delieli außer zahlreichenli-Booteli liber 60 Siauipfeinheiten unter Eilifatz starker Flug-zeligverbällde teilnehmen werden.

Getarnte lirlaiibsfperre �in frauzösischeli Riiftilngsbetriebeir
Eilier lielleli fralikösifcksell Gesetsesverordlililig zufolgedarf Die Niistlillgsfabri atioli illiter keinen llftälldell durch

irgendwelche Arbeiteriirlalibe auch nnr illi geringsten eilte
Verzögerllug erleiden. Die Urlalibsberechtiglillg soll zwartheoretisch alich ili dieselll Jahr fiir die Solliiilerlllollateaufrechterhalten werden, praktisch jedoch lllir ili denl Maße.als der durch deli Urlaub elitstehelide Arbeitsausfall aiif der
ali·dereli Seite durch lieberftlilidell wieder ausgeglichen

9125 DIE« erreicht
Neuer delitfcher Hiilsenrekord fiir Leiclstslilgzeligr.

Nachdelli erst vor wenigen Tagen ein Leichtflug eilg Der
Gothaer Waggonfabrik einen Höheilrekord in feiner K affe aiif-gestellt hatte konlite die deutsche Luftfahrt lviederillil eineit
neuen Erfolg erringen. Der Chefpilot der Hirth-9Jiotorell-
Werke Herlliaiin Stift. ftartete in �Böblingen mit einerMe itss «Taiflili« litt HirihsMotor zil einein Höheurekord-
fliig lind erreichte hierbei eine Höhe von 9125 Meter.

Jllg stellte damit eine neue interliationale Best-
leiftii 11 fiir Leichtflugzeilge der Klasse E. Kategorie i,auf. Der rsol wlirde der F. A. J. vom Aerokllib voll Delitsilplalld zur Alter elillling als iliternaiiolialer Rekord angellieldei.

Mit dieser Eervorragendell Leiftun·g wilrde der seit 1938in der Klafse voln Aiislalide geha teile Höhellrekord llrtietwa 1200 Meter iiberboten und die Leistungsfähig-
kei·t· åleiitfclseli Fliiglliaterials erlieilt erfolgreich unter Beweisge e 1.

Krastwageli ili Flllsslallf gestürzt. Jll Friedrichsftadt beiHalnblirg kutschte eilt Krastwageil aus Groß-Wittensee, der fich
verfahren hatte, beilll Ullllveildell alli Ostersielziig die Böschliitg
hinab lilld versank sofort illi lllßlaiif. Voll deli fiillf Jusafselikonnten fich vier alis delll ageli befreien lilld an Land ge-
zogen werden. Bei diesen Nettuligsversiicheli erlitt einer DerHelfer einen Herzschlag lilld ertraii . Es handelt sich liiit eilten
Vater voll acht iiniliiilldigeu Kindern.

Alle Grellzstcttiolieli fperrell! Den roszeli Manti-
Photographi Den kle nen schnellen

lilld scholl alllaiifeii lassen, daß er nachher
�i311 Befehl, Herr Kolliilllfsciri«
»Das! Kommen Sie, Herr Doktor»
Scholl sit-lett sie im gritnen s olizeiivagely das rote

t aiif . . . das Si lial elill: »Straße steil«llliterivegs fragt Koznlllis geil: »Habell Sie Geld
�Steine hundert Mark. Sollst alles aiif der Barth«
»Also, was kanlrs fein?�
»Plil«lie! NatiirlicL Die Pläne· 11 »Karolit«.«»Aha, »Karolit«, Her vielbefchrie eiie·iie·iie Werkstoff.

offen im 6chreibtifch?� ·
Nein. Im Trcsolx Nicht ohlie Schliisselivort zil ösfllcli.

sar
aufbelvahrt illi Werk?

Letzte Kollstrliktiolt.«»Dann bell sie es vielleicht llicllt geschafft. Haben
Sie eiileli Verdacht?«

�¬111. Die »Uliioli«, vielmehr ihr Leiter, Doktor illi-eß-
dorss, ist llteili aiisge prochener Gegner«

Fiollilltifsar Raeck s iittelt deli Kopf.
as soll er dalliit anfangen? Sie

,,Seilie Fraii hat lllir eben zwei illiverstälidliclze Worte
esagtz Nellgersdorß Hotel ziir Post! Wo liegt Nellger.s-
ors eigentlich?"
»Grelizstiitioll. Gliilizelide Schlliilgstelwege durch dich-teii Wal d. Die Fraii cheillt Bescheid zu lviffell. Was

hat sie lioch gefagt?�
»Nichts weiter." _
»Na. Werden sehen! Da silid wir scholl.«
Wcfterhaliseli ist schon loieder auf Den Beinen. El:

haben; allerdiiigs stehen kalili er
noch nicht lilld feine Erzählung ist lltehr stockend als
anfchanixch. Jedenfalls geht daraus hervor, daß er voll
drei unbekannten iiberfalle·li lilld betäubt wurde, als et:
vor die Tiir trat, llnl sich elll wenig llnlzlischau·ell. Per-sozlalfäschreibliilg kanii er kellle geben. Esgillg allese r llle .

Da komillt Dr. Grote.
,,Obeli im Labor liegt Wer-linke. Belvlißtlos. Aether·-

raiifch. Hallsnialin bemüht fich liiit ihn. Der treibe isterbrocheii . . . · . regelrecht anfgefchloffen, die
Pläne silld fort.�Da habeli wir�s! denkt Karajau Der Konilllifsitr pfeift:
,,Taiiitctta!« durch die Bühne. iFortfctzlilia folgt!



Italien erklärt

Aniciittiii Dainigs - ioiiiltiie riitting
Friedliclse Kliirtiiig der eiiropäisclzeii Lage diircls deiitsclse

Lösung Danzigs
· Das Danziger Probleiii ititd der demokratische Alariiiisiiiitisbtldeii dcii tiiegeiiftiiiid des Leitaiifsalzes iii deiii neuester! dzestder voiii Institut fiir das Stiidiiiiii der internationalen Politik

Ilcratisgegebeiieii ,,tl7.eiaziiisii Jnteriiaziiiiiali«. Es bediirieseines besonderes! biediicistitisses, so heisst es darin, daran zu ei«-
iiiiierii, dass die gleiclseii Manöver, die die Westiiiäilste ietzt hin-sichtlich Da iizi gs aiiioeiideii, aiiciz var H Monaten in Szene
gesetzt wurden, als es ii11! in der Siideteiikrise diiriiiuhandelte, Deutschland eiiiziiscisiiclsterin Die gegeii die totalis
iären Staaten entfesselte liaiiiiiagiie habe keiite aitdcre LLirltiitg
iie ais die eiiropäisihe Lage unsinnig zuzuspitzcin Dagegensei die Haltung Deutschlands von einer geradezu itniibertreffs
liclseii Korrettheit

Da es der iinwjzderriifliclse LJniiscls Daiiziiis sei, ivieder inden Schoß des litrofzoeittsclieii Reiches zii riick z iikehre n, setes nötig, iiiit der offeiisteii Klarheit die Veranlwortiiiig des
eiiizeliieii sestziisteileii. Die Lage der Frage Danzig wäre stichtso kritisch geworden, iveiiii die iiiegieriiiigeii von L o n d o n nnd
Paris nicht Polen dazii aiisgeiiittzt hättest, tust eine iiiiiiier
stärkere Fciiidfeligleit gegen die totalitiireieStaateii zii ens-ialieii. Paris iiiid London siirclsteteii sich, die Verantwortung
iiir die Eiilfesseliiiig des stonsliltes gegeii die Achseniiiiiclste aus
sich zii ladeii, soiiderii sie wollten. das; diese Veraiitiiiortiiiiis ansP 0 l e n satte.

Das; die Ostsee ausgerechnet der Grundpfeiier des polni-
iiheu Staates seist solle, sei ziiiit iiiiiidesteii gröfseiiioalsiisiii:tig,da Polen diircl seine geograplsisclse Lage ein aiisgesproclseiskoutinenia er Staat sei.

Dcis Baiid zwischen Daneig und Polen sei aiissihlieszlichiiiirtsclzastliclser Art. Die 9 iigtiederiiiig Daiiziiis an das
Deutsche Neich wäre eine iiiehr als »zuläfsige iiiid loizisclse
Ldsiiiig Sie iiiiire durchaus friedlicls iiiid iviirde iiiiverziigliclsdie eiiropäifihe Lage klären·

Jst eiiteiii iiaih Einheit strebeiideu Europa sei keiii Platzfiir itralte und an das kliiitteliilter eriuiieriide Formen.
Italien habe keiii direktes Interesse an der Freien Stadt
«Taiiziiz. Polen sei in seiner staatlichen iinalihiiiigigkeit nicht011010111, nnd die Rückkehr Danzigs ziiiii Reich iviirde seinestaatliche Soiiveräiiität in gebietsiiiijßiger Hinsicht nicht iiii ge-
i·iiigsteii verleiieii.

Da aber London und Paris sich aus die Daiiziger Fragekoitzeiitriert hätteii, iiitt daratis den Aiigelptiitit der aiititota i-
täreit Politik zu iitaclseii, sei es gut, daß iiiait in iiiiziveisellsafterWeise erfalsre, dass das italienische Volk i0ie iiiiiiier iiitt
Deutschland vollkoiiiitteit solidariscls sei nnd eittscisiedeii aus die
deutsche Lösititg Danzigs hinarbeite. Wenn sich, wie seinerzeitiii Prag, auch bei Dait ig tatfäthtiils zivei gcgeiteiiiander-
stehende Parteien herausbildeit sollten daiiit iiiöge jeder wissen,kiasbs das italienische Volk seine Eiitscheidiiiig bereits getroffenia e.

1611110110010 0111111111115 11110 511111111105
Der Absihliifs der Dentschlandreise Kjosfeiivaitoffs
Ain letzteit Tag seines Aufenthalts in Großdeutsclslaiid ve-

fuchte der bulgaris e iiitiitifierpriifideiit tifosseiivaiioffiiitt» seiner Ueiiia liit nnd seiner Begleitung zunächstM it iicheii. Bei strahlend schöneiu Soiiiiiierivetter besichtigteiidie Gäste, die voii Slaatsiiiinister Gaiileiter Wa iier in
sbiiiiicheii begriißt worden waren, die Seheiiswiirdig eileii deralten und der neuen Stadt. Niittags tvitrdeit sie iin Führer-
bait diirclz ilieiclzsschatziiieister Reichs-leitet Schwarz be rii·t.Nachmittags iinteriiahiii das bulgarifche Gästepaar eine 311111311der Neichsiiitlobalzii ziiiii  Shieiiiiee. Nach einer Rundsahrtdeiii See ging die Fahrt nach S a lz b it r g weiter, von woI Der biilgariicl!e Mtnislerpräsideiit iitit deiii Soiiderziig die

iiireise antrat.
Die Pariser Presse beiiiiilzt sich iiach lirästein die

..völlige Ersolglofigleist der deiitclzsbiil rischeii Freund·schaftstage «·estziistelieii. Etwas vorsi tiger iii ihreiii Urteil ist· «« fest, daß der
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abDie en li Presse. Zwar stellt die ,,Tiiiies

Besuch einerlei Vertragsabsclzliiß gebracht habe, also doch wohl
iiebeiifächliclier Natiir gewesen sei, allerdiiigs seieii·die Bezie-
hiiitgeii 511.1 schen �Bulgarien nnd deiii Drittenjlieiih als ein
irntherebr Vårbiiäideågr tund eiii lLtiiiidsp dbas ·wie Dedttfsclzgaiigun er en rie en er ra est ei en sa e, iiiiiiier e on er
eng gelinkt? Andere Biäilter P0111 ·iiiereii, was wohl stioiiei:
ivaitoff iiitt deiii Fiihrer verhandelt habeii könnte und rater
verzweifelt Rätsel.

51111111 iitr Das 9111111111111 Unglück
Zwei Jahre Gefängnis fiir den falsrlässigeii Antobitsfahreh

Die Große Strafkaiiiiiier des Landgericlsts Liiiiebitrgverhandelte deiuProzeß gegen den Atito iisfahrer Boesiiiaiiin
derodeii iiii_t iiliisiliiggerii voll besetzten Wagen steiterte, der aiiiit. «ziii·ii» iiitt einein Triebwageii der Reichsbahii bei deni Dorf
Witlsseii zusaiiiiiiengestoßeii war. Fiinfzehii Per-ioiieii ivitrdeii __b_1i_bei getötet. Das Gericlst befahte dieAnklage der fahrlasitgeii Tölniig iiiid verurteilte den Autobiisi
sahrer unter �Jlilted�llllig der llnterfticlziiiigslzaft zii ziveiLsahreii Gefängnis.

Zwei 1111111111 Autoliitaltrotllien
Siebett Tote bei Auistetteit, Gan Niederdoitatt.

Jiii Gan Niederdoiiait ereigiieteit sich bei Aiiistelteii ziveisihwere Kraitwiigeiiiiiisalla die iiisgefaiiil sieben Tote nnd zahl-reiche Verletzte forderten.
ELin Wagen, der _tiiit_11iei!re1eii Personen ans der Straßermch Viel! fuhr, geriet .iit einer S=S1iir0e iii Erlauf bei Ani-

itetteii in· rasender Fahrt· aus die liitie Straßeiiseite nnd
Eciiiiiitte _ei1ieii aitt_ seiner richtigen Fsahrbahii eiilgegeiikoiiiiiieits»in Ktiitliytigcin iii deiii sich ein 9J aiiii 11110 5101i Frauen be-111110111. Die W a ge ii wurden ze r t r ii sit iii e rt nnd die J ii-
itt 1 I e«ii hinaus g e ich l e_ii d e r l. Tnsgesiiiiit blieben
izszciin izelrjsoiieitnitit 5_n1u Teil schweren Verletziiiigeii liegeit.Je! ltar est aiii der Stelle, zwei sind kurz daraiif ihren Ver-lctzuiigeit erlegen.

Auf det Straße, die von Wais- oi . d. « vo- A -stetteii tGait Niederdoiiaiu führt, strkifteelleicii W iYe it:  aWEBER "m" A 11105116. dessen Lenker dadurch die Herr«
schau iiber den Wagen verlor. Der 9111100116 raste in voller
Szalsrt gegen» eiiie·n Baiiiii, deii er iiiederrisz. daiiii gegeii einenJiali PC! «Qkllkki,kkoiii,ckkkilillt. der ebenfalls umgelegt wurde.iiii_0 schliesslich in eiiieii Graben, hinter defseii iiieterhoher
Ybscisiiiiii 115i! der schwere Wagen iiberfclsliig. Von den neunzusasieii desjtliitobiisses ivitrdeii zwei Fraiieii ans Wieii. ein»�Jiiitter und ihre Tochter, getötet.

Vogelschittsboiite eingesetzt. Jii Australien ist eiii Gesetz her-
iiusgekoiiiuieiiz deiiiztifolse Schiffe verbrauchtes Oel in der�Rübe ber Kitite iitchi tue k i116 Waffe: schiiikeii dritten, ba bie
Flüssigieit die Federn der Schwiiuiiivögei verliebt und diese
tiann eingehen. Durch besondere Bogelsclsiitzboote wird die
 Einhaltung dieser Anordnung iiberivachr

Hagel vernichtet 2000 Hektar Ernte. Von einein schwereiiUnwetter iviirde der ostpoliits e Kreis Mielee heinigesitchr Jn
liebeii Laiidgeiiieindeii veriii teteii Oageischiäge 2000 Hektarder �riiie. &#39;

5111150001011 Fu 87 in Briissei
Dcistscliiaiid auf der Jnternatioiialeii Liiftfaizrtaiisstellttiig

stark vertreten.
� in Grosseu Ausstellitiigspalast voii Briissel

iiiiiisde die zweite Jiiternarioiiaie Ltiftfalsrt-
a us stellst iig feierlich eröffnet. Aii der tttiisstellttiiis
sind neben Vcisticll die deutsche Liiftfiilsrt. feriier
England, Frankreich und das Protektiiral tziötsiiieisiijiäiss
reii beteiligt Der  Eröffnung wohnten atiszer fiilzreiidcii
liclgisciseii iisersiiiilicisleiteii it. a. Staatsfelretär Gestein!-
olierst !i!iilcls. der deutsche Volschafler iii Briissei voii
Viiliiiii Schiiiaiite tiiid der deutsche Lnstattticlsci General�
ieiitiiaiit Bseiiiiiiiger bei. Fisriier iiiai·eii der iiteiierals
ftabsclsiss der friiiizösisclstsii Lnftiiiaffe. tiiisiierai Vuilleittiin
und der englische Lnftiiiaritlzall Sir Eisril �Jieiiin�.
erschienen i B m d2.1 Deiiti se ete sung iiiiiiifzi eiis "S··-"i &#39;i" ;: 001i
rund 511111! Üitiiibltiiliicici�. Auszer �Den 3111105011021� 011111111111
Lnstfalsrtiiidiistrie lind die Deutsche Lnjthiiiisci soivie dasDeutsche Forschungsiiiitttiit fiir Segeliliisi vertreten.
S Jui biiliiticijisxikiiltq lilelfkesriiäi ssfes qstfeisspderæid eiitferiit:tiirz oiii « « ii . . aiii-is! siir
Junkers Ju S? _i__|&#39;t die it arti ». i ii11! iteiiii iig der Flügel.
DtbrlGriiiig hieriiir 10111. cis iiioiiiiglssltbiitedrljigsef Falsrioerkllztier a ten, a man Die� iii st eiii e 11 eiiniiieii wo te.
tideniioch ab�? dllliißök bdxr Frost-leites- rårs läzinleln bestiiiiiiiteudlillfslind 00m o en a en. itr s d e iii sie iiiig iviirden e e
Ftorderiiiigeu erfüllt, gleichzeitig hat dadurch das Fiugzeuil
ganz besonders iinsti e fliegerisclze Eigenschaften erhalten.tliißerdeui ist an? diese 1 leise die Spauinvette verringert unbeine a1i6ge1eid1nete Sieht nach hinten geschaffen worden.

Die Vewafsiiuug besteht aus fest eiiigebaiiteii, nacls vorn
erichteten Masilsiueiigewelsreii Zahl voiii tallisclsenkiusal bestiiisiiit wird. Naih hinten besitt die Niasclsine einiiewegiiches Mist» iiiid zwar sitzt der eobattster b w. der
tzclsiitse uiit dein Nticken egeu Den Fstii etigfiilsrer. Die Be·
tätziiiig Fitlztslu einein vollEiåitiitgi esclsloseiieikiiäbiaiifkin lotdtsfr iitgte aerodisuaiii se sstrnitiiiigsver ltii e ge orst. n Der iiiiterieite des Nuuipses sind die Boiiiben unter«
ebracht, deren Gewinst bis 600 Kilograiniii oder iiiehr sein

Faun. Den Abwurf iiiiniiit der iillizeiigsiilsrer durch die Ziel«
vorriclstiiug vor. Außerdem be telst die Möglichkeit, an den
Fiächeneitdeu te zwei weitere kleine Boiiibeu iiittztifiilsreie «
E Selbgverstäiidflilch Tbelsitzå dieses dffgigzeug hfrcengef tåudnip an erate ir ee on e un e egra e. e n-Bklilllelllqclgiillg weist die nkäuesten Geräte fiir 9110i ation undliiid iiig aui. Jin alle der Gefahr können sowoh der iih-rer a6 auch der PGxSclsiitze le iieberdachiing mit eneiii
Handgriff zum Abwurf lösen so daß die Belassung» ungehin-Bett freibrfia außezi m i Eailichiriiieii, die zur Ausriistuiig ge·oren, a pr ugeii aiiii.
l »Ur Lfibgrfuzåiiigl ldleå Slugzkliigslxjseschiiotiiidi teil«- whasi snt r e ene eren wur no weni - e-« vderefslisigei an döere liiiterkante im vorderen Dr lte eine iiii
Sturgfluz e _ Mit Hilfe dieser Sturzflugs
ziikomuieh eåhirgfodatizlogihck! xläheiiisssnlliieqiiimsålhjfiisiigeiieiiulixxhaäluroße Besrhleunigiingskräfie  et et iinb dadurch iii ihrer Ziel«Pl eiutriichtigt wirdclserheit be 

Beschädigiiiigeii undDie Reparatiiruiögliclskeiten bei
Britchverleiziiiigeu sind ebenxalls hervorragend. Rniiiszs uiidFlächen sind diir abschraii barejilappeu vollig iuga·i·iglicls,die Gesamtkoustrn tton ist so gewählt, daß auch be großeren
Beschädigungen ganze Baitteile durch Ersatzieile aiisgewechseltöniieu, was bei taltiichem Einfatz 0011 großer Bedeu-
tung it. Denn je s neller ein deinoliertes Flngzeug 7 sei esdurch riich- oder ieschußverletzuiig - wieder fliigfahig ge-
niacht wird, siiii L0 größer ist ein Kciiiipfwerr.Aiich Eu lau und -ran reich nnd niit verschiedenenMilitärx Ver ehre« uiid Svortslugzeiigeii vertreten.

Löiveisberg. Laßt Kinder nicht 1111i Bahiidaiiiiir
spielen! Das dreifälsrige Söhncheii des EisenbahiiersPaul Stelzer iii Nieder-Scliiiiottseifseii  Streife 201011101111! ge-riet iii eiiieiii itnbeivachteii Augenblick aiif deii Bahudaiiiiii der
Reichsbalziislrecke Löiveiiberg��Greifseiiberg. Der bald daraitf
heraiiiiaheiide Zug konnte zwar abgestoppb werden, doch es
lief; sich nicht iiiehr verhindern, daßder Kleine von der Loko-Liiotcifve erfaßt wurde. Der Junge erlitt einen schweren Schädel«rii i.

Liegiiits. Fiilsrerbespreclsiiitg be iiiArbeitssg a ii 11!. Der Fiilzrer des Arbeitsgaiies l0  L-egiiiii!, General«
cirbeitsfiihrer Noch, hatte einen größeren Fiihrerkrets iiach
Schiefierfee einberufen. Es ivareii hier die Führer dergehuflrbeiisdieiistgritppeii des Gaues Niederfchiesieis init· izreuStabsleitern iiiid den Gruppeiiverwalterii sowie die Abieiliiiigs-ieiter siiid Sachbearbeiier des Arbeitsdieiisixziiiies versaiiiiiielt.

Prausniis Geineiiigefährlicher Bursche» Dererst kiirzliclz aus dein Zuchthaiise eiitlaiieiie, schon vielfach
vorbeftraste Hoppe hat bei feiiieiit Betriebsiiihreiy �liaiier MaxLieber, zu seinen eigenen Gunsten Niilchpaiiicliereieii vor«geiioiiiiiieii iiiid ihiii dann noch erhebliche Nienizeii Getreide
gestohlen. Als ihn der Betriebsfiilzrer deswegen __5iir Redestellte, ging er gegen diesen iitit der Diiitgergiibel tatlicls vor.Er wurde lzieraiif festgeiioiiiiiieii iiiid in das Breslaiier Ge-
richtsgefäiigiiis eingeliefert. Jhiii war bereits bei der letzten
Bestrafunir die Sicherisiigsverivalzriiiig aiigedroht worden.

Hirschberg Scheitiieiibraiid durch BliiifclzlagJu Seidorf setile der Blitz die Sclseiiiie des 9ia_iie_rii btititavsietzler iii Brand, die iiiit säinlliclseii laiidwirtsclsiistliclseii
Niaschiiieii sowie Heu itiid Stroh ein sjiaiib der Flaiiiiiieisiinii«de. Ein Quergebäiide brannte ebenfalls nieder.

Hirschbergz Gewiitersclsitdein Ju Sihreiberlsiiii ziiiiidete eiii �liliiiichlag in einein Landhaiis, doch gelang es den
Haiisiiifasseit noch, bevor die Wehr eintraf, durch tatträsiiges
Einschreiten deii Brand zii l0|&#39;cl!e1i. Jn Liebaii waren zahlreiche
Blitifclzliige zu berzeichiiein so wurde das Telephon aiis deiiiBahiilzof iiiid iii der Oberstadt außer Betrieb ge ·eizt. Ein Blitz-schlag traf weiter das Traiissorinatoreiilsiiits it der Schöns-
berger Straße iiiid richtete Schaden an. Mehr ach iviirde die
Liihlleiliiiiii getroffen, so dirs; ganze Stadtteile ohne Lichtwaren. Jst Giesiiiiiiiiisdorf iiii Bolkeiihaiiier Vorland wurde«
eiii iiiit Heu beladeues Gespaitii voiir Blitz getroffen. Der Be-über, der Bauer Ednard Schoiz aiis Giesiiiaitiisdorß lviirde
voiit Bliti getötet, seine Frau nnd ein Erutehelser vomArbeilsdieitst ivitrdeii betäubt neben dein Wagen aiifgesiiiidenErschlageu iviirde gleichfalls das eiiie der beiden Zugtiere.

Laudeshitt Rettitiigsiiiedaille fiir einenS ch ii l e r. Der Fiihrer hat deiii hiesigen Schiller Georg Glatte.der aiii Les. August v. ;. den iieuiij" rigen chiiler RudiEffiiiert aus den Fluten der Zieder voiii Tode des Ertriiikeiis
gerettet hat, die Eriiiiieritiigsiitedaille fiir Nettniig aus Ge-
fahr verliehen.

Waldenbttrg Tod iiii Schacht. Bei Schachtarbeiteit in«
Bertha-Sclsacht iii Fellhaiiiiiier stiirzte der Griibeiisteiger PaulMale! aus der Schivebebiihiie ab. Jni Knappschaftslazarett
erlag er seiiieii schwereii Verletzungen.

Reiiheiiberg  Eiile!. Auch kleine Wunden beach-ten! Als der Tischlergeselle Heriuaiiii Kunze iii Stolbergs-
dorf vor einiger Zeit init der Kreis äge arbeitete. zog er sich
dabei eiiie Verletzung ain rechten Ze gefinger zii. Die Wunde
verschliiniiierte sich iiizwisclseii derartig, das; der junge Nieiisclz
an den Folgen der Berletsitiig gestorbeii ist.

.."...

imak " i
Nara-lau, den 10. Juli 1939

= Motorradunfalb Am Sonntag in deii frühen
Morgeiistniiden ereignete sich auf der Kniistftraße Wind.-
MarchwitskEiiimiiiiduug der Straße iiach Kraschein ein
Motorraduiifall Ein mit zwei Personen Beichte! Motor-
rad fuhr beim Eiubiegeit über die Kurve hinaus und landete
ini Straßengraben. Die Fahrer wurden leicht verletzt, das
Motorrad beschädigt.

= Trätiltt die Tiere. hinreichend! Wie ost ivlrd
diefer Wunsch ausgesproihem aber spie oft troßdem nicht
befolgt, obwohl doch jeder wissen sollte, daß Durst ein eiit-
seßlicher Peiiiiger sein kann. Auch das Baden der Tiere ift �
besonders iii diesen heißen Tagen � eine große Wohltat
für das Vieh, ebenso das Ablvehren ftechcnder Insekten von
ihren Leibern. Es ist unverantwortlich, den geplagten
Tieren den Schwanz im Sommer zu stoßen, sodaß sie keine
Möglichkeit haben, sich bei Belästiguugen durch Siechfliegeti
selbst zu wehren.

- Btveiiskagesuebittigeu werden nicht aiii desr
Urlaub angerechnet. Nach den geltenden Bestimmungen
iiber die Einberufung zu Uebugen der Wehrmacht ist bei
Angehörigen des öffentlichen Dienstes der  Erholungsurlaub
um ein Drittel, höchstens jedoch um die durch die Uebung
versäumten Arbeitstage im laufenden oder nächstfolgenden
Urlaubsjalir zu kurzen. Jn Zukunft sind aber nach einem
Erlaß de� Neichsiuneiimiuifters Uebuugen bis zu zivei
übertragen auf den  Erholungsurlaub nicht anzurechnen.

- Das Gttmmibäadehein Praktisch ist 1| schon, so
ein Giimmibtiiidcheiy das man schuell um ein �Bildchen
spatsnen kann. Außerdem kann man damit spielen. Es läßt
sich so schön um den Finger wickeln, auch ums Haiidgelenh
ittait kann Papierkiigelchen damit schießen und viele andere
Dinge anstellen. Wenn man genug hat vom Spielen-
vergißt man das Btiudchem das legt sich dann so recht fest
um den Finger, iuan merkt es gar nicht. Mit einem Mal
ist man sehr erschrocken, denn der Finger sieht ganz blau
aus, fast schwarz sogar. Nun aber eifrig iiiaiiieren, sonst
stirbt der Finger womöglich ab, zuiiiiudefi tritt eine böse
Bluistockuiig ein. Es geht noch mal gut ab. Schlimm
kann es aber werden, lvcnu itran nicht rechtzeitig die Folgen
der eigenen Gedatikeulosigkeit erkennt. Dann ist vielleicht
nichts mehr zu retten. Der Finger ist verloren. Ja, die
kleinen Ursachen, die haben es manchmal in sich. F.G.  RAS!

= Wie 1111s die Kreisdienstftelle KdF mitteilt,
ändert wieder Souderztige zur 16. Großen Deutschen Rund«
fuubiiluttstelliing 1939 in Berlin statt.

= Städtisclze Fliißbadeciiistalh Am 9. Juli 1939
mittags 12 Uhr, Wasserivärme 23°, Luft 30°, Wind 651B.
Am 10. Juli 1939, morgens 7 Uhr, Wafserlviirme 22 «,
Luft 19°, Wind SW.

Kampf dem Berkehremtifaill
Das SV.-3eiciseii an iedein schlesifclzeii Kraftwagen
Wie bereits verleitet, wurde während der Verkehrsuiifatb

verhiitiiiigstage iii reslau das SVsfzeichen an sämtlichen
Breslaiter Siraflfiilsrzeiigesi angebracht. Wie der Poiizeipräjisdeiit 61i! iii0lt bei der Abfchlit fiiziiiig ziiiii Ausdruck brachte,
will dadurch jeder Kraftfahrer okiimeiiliereii, daß er gewillt
ist. sich aii dciii Kainpf gegen die Verkehrsuiisälle nach besten
lträsteii zu beteiligen. Es ist nur eiiie logisclse Folge. iveiiii
einer, der einen Verkehrsuiisall verursacht, dieses Zeichen nicht
an seiiieiii Fahrzeug fiil!reii darf iiiid c6 ihiii daher polizeilicheiitferiit wird. Die Reichsarbeitsgeiiieiiischasi Schadeiivephiitiiiig dehiit iiiiii die Eiiifiilzriiiig des SV.-Zeiilseiis aiii das
gesainte Gaiigebiet Schlefieii aus.lieber die Streife itiid Ortsgriippeii der 91916. wird iii deit
riächsteii Tagen und Wochen das eVxAbzic bild jedeiii schlesi-siheii liraftiviigeiifiiiirer aiigeboteii werden ilber nicht nur an
Slrastivagein sondern auch aii Fahrräderin Lastfahrzeiigein
sisferdeiviigeii iisiv.. iiberall soll und iiiiiß dieses Zeichen »er-sclseiiieii, weil jeder eiitzeliie Volksgeiiosse heute iii deri-sianips iiin die Erhaltung der Volkswerie eiii-
gefpaiiiit werden iiius;. Dariiber hinaus iiiiis; das SV.-Zeiclseit-.iit allen sonstigen G�efiilireiiftelleii, wie Treppen. Stegeii iiber
Straizeiigriibein gefährlichen Abhängein Saiidgriibeii znspselzeiisein. Sclsiißivas·eii, Leitern, Dreschiiiafclsiiiein Transmissionen
usw. niiiseii deses Zeichen tragen. daiiiit es dein �B0116-
geiio-seit, er iiiit bieieii Gegenstäitdeii zu i·un hat, iiniiier iii
die singen springt nnd ihn aii seine Pflicht deiii deiitsaseir
Volksgut gegenüber eriiiahiii. �; ie 91916. bringt 0a6 6935311111111 auch als Austecksnadel heraus. Es ist eriviiiischt, wenn jeder seine Bereit-
inilligieit, das deittfche Volksveriiiögen zu s iitzeit, durchTragen der NAS.-Nadel zitiii Ausdruck bringt. ie Nadel ist
bei den Orlsgritppeit und Kreisen der 91916. 51i erhalten.

I O I
Bot-ficht beim Drachetistetgenlassenk

Eine Warnung des Breslaiter Regieritugspräsideiiteit
Der Negieruiiaspräsideiit in Breslait erläßt folgende War-

rtiiiig betr. das racheiisteigeiilasseii iii der Nähe eleklrischer
Starkstronileitiiiigeii: _Jch warne, Papierdracheii iin Gefahreubereich der elek-
lrischeii Leititiigesi steigen zu lasseii. Dadurch, daß sich Dracheitiii deii Hochspaiiiiitsigsleitiiitgeii beriiugen. iiiib iiiehriacl! er-
liebliclse Schäden aii den Leititiigeir entstanden; ganze Bezirkeioiirdeii von der Stroiiiziifiihriiiig abgesclsiiitleii und Fabrikeir
llillgeiegt. Auch besteht Gefahr fiir deii Haltet: des Drachen-s.Eltern iiiid Erzieher ersuche ich, auf ihre Kinder niid Schutz-
befohleiieii iin Sinne dieser Warnung eiitzuwirkein da sie fiirdas Tun derselben und fiir den arigerichteteit Schadeii zu

fteii haben.Verwickelt sich aber eiii Dracheu in einer Leitung, lv fit
das Ziehen au der Schuur ni t_al1ein mit Riickstcht "aiii die
Lebensgefahy sondern auch mit iickstcht aitf eiiie Beschadigttirgder Leitttiig selbst unbedingt zu vermeiden. Dage eii muß das
siiständige Eleltrizitätsiverk auf dem schuellsteit ege benach-richtigt werden, damit der Drachen bei atisgesclsalteter Leitung
entfernt wird.



Nie Wasser nach Liltli
Sobald das erste Obst attf deit sliiarkt koitttttt, hört ittaii

gleich vott schweren Erlrankiiitgeiu besonders der siinher,
durch deit Geutifi iittreifeit Obstes oder durch Trinken von
Wasser ans Obst. Wifsenschafiliclt ist itachgetttieseiu das;
die zerkaitteii Früchte, soltald sie itii Miageit ttiit Wasser,
Bier oder Eis vermengt werden, getvaltig aitfattelleii, titid
zwar bei Kirschett nnd Stachelbeeren iait 11111 das doppelte
Volititiett wozu itoch eine starke Gärung tritt. Es ist klar.
das; ans diese Weise die Miageii- itttd Dariiiwättde derart
stark aitsgedehttt werden, das; die bedenklichsten Krankheits-
erftheittttttgeti die Folge sind.

Bei Kindern, die von deiii wohlschitieckettdeit Obst.
naiiteittlich den diitikelroiett Herzkirsclietu leicht zu grobe
Mieitgett essen, kann das itiivorsichtige Trinken von Flüssig-
keitett ttach deiii Obstgetiiisi ttitier Umständen zuiii Tode
siihreti. Besonders bei itiireifettt Obst, das weit lättger ittt
Miageit verweilt als reife-s. kann ttach deiii Wassertritikeit
ein lebeitsgefährliclier Zus..tttd eintreten. Das Esseti von
itttreifetii Obst verursacht anrl! bei gesiittdeit ititd robiisteit
Mienscheit oft schwere Miagetischtiierzetu Aitfstofzett iiitd Er-
brechen.

�Jittn koiititti es recht häiifig vor, das; Obst, so wie man
es votit Hättdler ersteht, olitie vorherige Säitberuttg ge-
gesseii wird. Eiti solches Beginnen ist recht leichiferiig.
Mianche Erkraiikittigeii sind nicht zitlehi ans deit Geittif;
itiizitreicliettd gereinigten Obstes zuriiciztisiihretu Derartige
Gefahren werden durch Wascheti nnd Lllltsitiileit des Obstes
erheblich verringert.

Zwei bedeittsattte Gericht-seitlscheidtiitgeir.
»Für das lirlatibsreilit bedeutlftttit sind zwei tijerichlseiitisthcidititgeit, die im Gegensatz zur iertöitiliclieit Anffassttttg fest-

stellen, das; das lirlattbsgeid iiiipfättdbar ist Das Laudgericht
211bee1_�__S_E. 34/30! iertttttliert: ,,Die Forderung ans iir-lcitibsetitichadtgititg ist als zweckgebiitid i zii betrachten nnd da-
her her Ztvattgsvollftreciiitig nicht iinierworfeii. Die Etttfcliädisgttitg toll den Schuldner inftaitdseheiu sich von seiner Arbeit
zu erholen, ittbettt er ttiit der Arbeit aitsseht oder, tveitit er das�
1tteh_1_1111ll_ odcr ittaii, sich anderweitig Aunehntliclikeitett ver-schafft, die ettter Erholung gleichtoitiiiteit. Diese Miöglichkeit
darf ihiit ditrch den tk5tiiitltiget« tticht genommen werden« Aehn-tith ätiszert sich auch das Auttsgericht Stolberg cssarzi itt eitietti
Eittsiheid tMi 121/38!._ Das Aiut siir Rechtsberctlittigsstelleit itii Zeutralbiiro der
DAF., das diese beideii Eitischeidiiitgeit beiaitutgibt, unter-
streicht ihre gruitdfähliclie Bedeutung. Bisher sei ittaiifast einhellig davon aitsgezgaitgein daß die llrlaitbsvergiiiititgsowohl während wie nach eetidigtittg des Arbeitsverhältnisses
grutidstiitlicls pfändbar ist nnd lediglich den allgemeinen Lohn-
pfititdttttgsbeschrätikittigeit unterliegt.« Zweifel ait der liiithtigkeitdicser Attffassttttg inlissten aber
ztoaugsläitfig austreten, itachdetii die Bedeutung des Urlaubssiir die Gefundcrhaltiiiig des Schaffenden im Jnterefse der
Gesainiheit erkannt ist ttiid naihdetii auch die Auffassung durch-
brang, dass der lirlaiibsauspriicli dein Anspruch aiif die Frei«zcttgetoährung nnd auf die Lohnforizahlitiig iinch ein einhell-
liiher Anspruch ist.Dariiber aber daz der Ausdruck! ans Gewährung der Frei-
izett ein hö st persönltc 11i t iibertragbarer ist, habe bereits
tuach der fr iheren Lehre voii er Rechtstiatur des lirlaiibsaitstspritchs kein Streit be·taiideii.

Liiliiinheit und Freude
5. KdFsReiclistagtitig in Hamburg votn 20. bis 23. Juli.

Zu der vottt 20. bis 23. Juli in Hainbiirg ftattfiitdettdeiib. K d  - N e i eh s i a g it u g sind die Vorbereitungen itit volleii
Gange. Jttsgesaittt 12 000 �Mienichen, in erster Linie ans deinilieid! ttttd aus dein Proteltorat Böhittett ttttd Miähreii, dann
aber auch ans den ttteisteit aitdereii Ländern Europas itehiiteitan der Veranstaltung teil. Dett Höhepunkt d festlichen Ta-
gttttg bildet der Festzttg »Schöiiheit nnd «reitde«. Auch
der Sport loitiittt bei der Tagtitg iveitgeheit zttr Geltung·4000 Miäuiter und Frauen ans al en deiitfcheti Gauen ttehttteti
an eittettt siicichsweitbeiverb siir Cöportgritppeti teil ittid kätiip-
seit ttttt deit Titel eines iiieiclisssegerså Die Sieger werden
durch Reichsorgaiiisatiottsleiter Dr. Leu perföttlicli geehrt.

Griiitberg Hochbaitaitit itt Grüttberci Die Stadt
ist in diesen Tagen Sitz des Hochbaitattttes geworden, das bis-her in Fratiftadt beheimatet war. Nachdeut iiit Zitge der Ge-
bietsbereittigititg der östlichett Provinzeit der Kreis Frauftadtnnd Teile des liiestlreises Boitist zu Schlesieii geschlagen tvttr-
den, ist eine Neuregeluttg notwendig geworden Der Streits
Fraustadt ivitrde deiii Hochbaitatitt Griiitberg titttersiellt und
das Frauftädter Aitit nach Griitiberg verlegt. Der Geschäfts-
bereich wurde auch siir den Kreis Fretiftadt atisgedehttt

Sprottan NSVxKiitdergartett fiir das Sproitesbrit eh. Nachdeui die Dis-V. itit sireise Sitrottati ittnerhaib
weniger �Miottate iait &#39;20 iiisVssiiitdergärteit eingerichtet bat.erreichte diese Arbeit ihren diesfiilirigeti ijvölieittiitit ttiit derfeierliclieu isittweiliittttt des VIII-Siitidergitrtetts siir das:-Sprotteltrtttti itt tIsiet«l�:-hctitett. Die Betreuiiitit der Kinder er-
folgt durch klitaidcti des rilrlteitslitgers siir den weiltlicltett
Vlrbeitcsdicttsi itt sjsierlslittireiu die sich atts allen Bcrttfssftätideit
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liieckeriitaiitts Sieg litt lt!l!-H.iieter-Latif.
Te: �Jlianttheittter litecleriitaitit siegte bei deit Deutscheit Leicht�athletik-Iltietsterschafteii itit Cstidlitttf über ttit! �Mieter itt lli,k.«
Selttudett iiitser Bild zeigt den pacleitdeit Etidlatiti».tf. sterfih
der lebte der sechs Athletett. lies itoch die gute Zeit von 1111-.

10,7 Eelltttbett.¬l�l!i�i&#39;i�9�5i|bL�l&#39;bi1�il|&#39;1 � �Mi.

Sport vom Sonntag
Rekordtäule bei den Meisters-tietteti

Harbig ittiterbot den 800-Mieter-Weltretord.
»Die dteisiithrtgeit Deittfcheii Mieisterschnfteii derLeichtathleteii standen tin Zeichen eines iitiverleitii·

bereit Fortttaiistiegs iusbesoiidere der Säufer. Die Erforder-itis der fruhszzeitigeti Fsahtgkeit ztir Hiichstleistiitig wegen dessriiheit Teriiitits der Lliittipifclieti Spiele litt itächsteti Jahrehat iskkkFsiikiiis getragen. Wir ki!itiieit ittit Zuversicht deit wei-
lc»t·e·ti Eietgitifieit entgegeniehen. �i111 iibrigen waren die1111l	 ttnr e111 ibortlither, sondern auch eiit gro-fer aitiecer Erfolg» da sich litt Berliner Oltitttpias
�Stab en 11111 ersten Tage etwa 30000 und atit zweiten.t:age sogar rund 50 tltiti Zuschauer eitigefiiiideii hatten. Das
Interesse ait der Leichtathletil ist also wach geblieben iiiidiotittte itoch gesteigert werden.

Allerdtitgs ist auch iiietiittttd, der diesen liäiitpfett bet-wohnte, euttaitsclit ittordett Wir wollen zunächst nur die
totchttgiten Letsliiitiieit und größten Siätttpie hervorheben. Sogewann der lliittitchetter Tiaiudl die 3000 �Mieter Oittderiiis»in ettier Zeit von 9:00,9 �Miin.� die ttitr ititt 3 Setundett tittier
der des fttititscheii Oltitttpiafie ers vott 1936, Jso Holla. liegt.Erhebltch verbessert habett si unsere Spiittter Dei« neue
lliliiMteteriMieiiler liieckertitaitn befand sich itt Glanzforitiund holte sich die tliieifterschast in der deutschen riekordzeit
von l0.3 Settindeti, die voti deutscheti Lätifertt set langeti
Jahren nicht tnehr erreicht worden ist. lieber 200 �Mieter tiiuszte
st Neckeriitctttit allerdings knapp voii Schetirtitg fchlagettlasen, der siir diese Strecke eiite �eit bett 21,1 Sekutideit be·
tt·c·!ttgte. Die eigentlichen Rekorde fielen atit Sonntag, obwohl
botges Wetter die Leistungen tticht unerheblich beeinträchtigte.Harbtg gewann. tote erwartet, die 800 Mieter in der neuen
deutschen Neiordzetl voti 1:49,4 In., die ntit0,2 Sei. iittter deiii offizielleu Weltreiord des Aitierikaners
liiobittson liegt. Allerdings kotinteit bereits Woodersoti  USA.!
und Lanzt  Statten? schon itoch bessere fststieit titttfett als Har-btg bei feinem �Miei tersclaftslaitf  �iroiaartig ioar atith die Zeit
von» 3:52,4 111., itt er Mtehtliose seine lsitilivjjieiers
Qiietsterscliaft erfolgreith berteibigte. lieber 400 �Mieter ojsiirdettsiegte der Tttelverteidizter Leittnatti djtölltiig itt der deiii-
schett ttttd etirctptiisclttstt kiiekordteii von 51,0 Sei. ihatitatttt siegteiilter 400 Meter itt 43.1 Sei. Ebenfalls einen deutschen siiekord
galt  iiber 5000 �Mieter. Der Miiittcheiier Elterleitt siegte
hier tu 14:27,2 Miiii titid tiitterbot daiitit auch die erst am
lctiieit Sonntag aufgestellte Höchstleisttittg vott FellersittitttiuBießaits 14:34,0 tiJiitt. stand. � Die tietteti Deutschen Tijieiiteret en:

Mi ä it it e r: 100 Mieter: N e c1 e r itt a it it lMiatiiilteitiii 10,3
Sei» 2. Schetiritttt tOtteuaiti 10.5, 3. Beouecke tBerlitti tti.6;200 �Jlieter: Scheiirittg tOtteuaiti 2i,l Sei» 2. Neckertitaitn
tMtititttlieititi 21,2, 3. dhorttlterger tFrattlfiirti 21,0; 400 �.Mie1er:Hatiiatt it tBerlitii -tl!,1 Sek « Miiiller tSaarbriitleiti 48,6,
3 Heini tiiöltti 49,1; Stil! Mieter: Harbtg tDresdetti 1:49,4tttetter deutscher ditelordi 2 Brandsclieit iBerlitti l:.-&#39;	.8. 3.
Giefett iBerliiit 1:52; 1500 �Mieter: �Miehll!oie tBertttii
3:52,4, 2 Jacolt iBerliiti 3:53,2, 3 Siörtittg 1590111011111! 3:51:18;5111111 tilieter: E b e r l e i it irltiiittthetii 14:27,2 idetitsctier ditelordy2 Sthatitttltiitist tBerliiti l-l:2.�,4� &#39; Fellersssitiatiii iHtttttlttittti
it..«-;3: ttitittii �Mieter: E. 11 r i it g sxsltiitciittetsiti :!ti::«i7,7. 2 thattä»
lioier iLtttdctiti :it::;ti.2. 3 Ofteriag tMtiiiictietit :it:-t:3,t«: itt!
kltteiet Luft-deit: it it tu v tu a it it iihittteitt ! 1,7. L. Polltitittttts
skiifictditrft t�t,.»«.. 3 T1 �Jiiegttet ·Vet«lttti 14,0: 41111 tiiietet 13111"-

stillt! �Mieter Sailiberlrälaiti: �alilbl lMiiiitciieiti 9:06,8, 2.Seidetischittit  Stiel! 9:11,0, 3. Otto tVcktiti! 9:22,2; Weit.
«s·pruitg: Dr. L on g  E einzig! 7.41, 2. Feldw Letchiiiti tBerlttti1,24, 3. Liitdettiattit   painbttrgi 7,19; Hochsprttittix Geh tue rt
iBerttiii 1,95 �Mieter, te Miarteiis  Siiel! 1,90, it. Weiiitöu  Siöln!
1,90; Stabhochsprititgi Haitttzivickel lWietti 4,00 �Mieter,2. Stttter tiltheittfeldetti 3.90, 3 Glöhtter lWetdetti 3,80; Drei·
11110011: Ztebe tDeffaiti l4,5s SMieter, L. Barloivfti tiiöttlgs-bete! 14.34, 3. Koch tsiarlsrtthei 14,26; Diskuswitrh Laut·
pert tMtiiiicheiti 49,35 �Mieter, 2. Wotapel lWtetti 47,44, 3.
Tttttiter  Grab! 40,43; Speertverfeit: Berg iLeipztgi ti9.-ts�Mieter, 2. Störk tBerliiti 07,32, 3. Biisse tBerlitti siti,t48; siugci.
stoßen: Trippe tBerliiii 10,21 �Jlieter, L. Stött iBerlitti 16,19,3. Woellle tBerlltii 15,84; Haitititertverfeitt Blasl tVerliiii
57,17 Mieter, 2. Storch tFutdai 55,73, 3. ihettt tOatttittirgi 5:·!,57

F r a it e it: 100 �Mieter: Si ii h 11 el  �Miiittchetti 12,1, L. Lsiiti
kels tsiöltii 12,2, 3. Notttittel tGothai l2.:z: 200 �Mieter: W l ii-kels  Sibln! Aus, 2. Voitgt tBerlitti 25,4, 3 sitthltnantt liwattt-biirgi 25,9: 80 �Mieter Hiir en: P e t e r tOppettii tt.·«·, 2 Deittpe
nWeititari 11__,7, 3. Spihweg tMitiitcjieitt 12,1�!: mieitiprttttg:Seh it lz tMtiiitsteri 5,02, 2. Voll tBertkiti :3,t3.-1. 3 Boeck  Laiid,«z-
berg a. W.! 5,00; ijtochiprnttg: G rä sitt zu S ol ins lWiiitss
dorf! 1,00, 2. 9111111  Siiel! 1,00. 3. Friedrich txlsiitszlttirgi 1,58;
Speerwtirf: Gelttts tMiiiticlteiti 44,:-��4, 2. lliastoaks  Berlitt�42.23. 3 Ebcklitttd lEisliitttetii 40,77: Distusitterfein �Mianer-111 a 0e r lMiiittcheiti 40,70, 2. ijsagetttaittt tliasseti -tti,Q.«!, :�� Sout-
tiier tBreslatti 40,26; stngelitoiaett: G. Mi a it e t- iit a it e r tklltiitti
thesi! 1-�i.-"1-�i_�_ 2. Sihröder lMititidettliciiiii tki,titi, s« T» xtjkggkxx
«ttttttier iMitittclieiii 12,37.

O I« I f. .
Deutsche Erinnert-e in Nein;

Ein liienueu der Zwisihettsällr. � Zittei Vlnto ltttioit itt Froitt.
Tee groskoliieitittag auf der schtteltstett eitropäischeii Rettu-sirecke itt iiietnts hat deit dciitsiiiett Farben iiberrageiide

Trtitttiphe gebracht. Der  �breite ost-cis voii Fraiilreicli siir dieRenitwagett ergab itach eiiteiti iiber-ins dratuatifiheit itttd
fwisiheitfallsreiiliett Renueii einen deutschen Doppel-icg durch die LltttosiittiotisLLcigeii voti Miiiller tiitd deiii
Narhiottclisfttlirer Mieter, der sich daiitit attch hier itt dieSptheuklasse liitiniifgekäittpft hat. Hatt-I Slttci ttittrde durchPech iiiti deit dritten lsslalz geltracht. Säititliclse Wagen ttottVjiereedesdiieitz wtirdeit aus deiii liieitueti geworfen. Bei deit
Miotorradkiiittpfeii toar Fleisihutaitii attf deriiäwsittbikzcittitiietersliliitosiitiii s1 . ichtteltiter Miitutt und
Tagessieger. Jii det- siltisfe bis 250 slttltitzeiitttitetersiegte wie erwartet 11 l 11 ge  �Jl11te=li11ie11=�DSi2�.!. Lin der 213er-
titug der Krastradcksitroitaiiteststersihaft liegeii lebt in nllett
drei Klnssett deutsche liictiiifalirer itt Fiihrttiig

Liiext unserer Ritiiamateure
Mailand�Mii·iiiclieti gemeinten. � Italien wurde Eittzelsicgctm

Der grof;e radfportliclte Läuidciiattttsf der Atnateitre vonDeutschtattd iittd Jia ieit. der im �Jiahtnet: der Drei-Etappen-sahrt Miailati d�Mi ii it then ituiigsctrageii wird, hat mit« skchett Sliiaititsclittft geendet, die daiitit deit
wertvolett Ehrettpreis Miussoliitis ait sich reif;ett konnte. Ita-lieit kattt aber ebenfalls zu eiitettt Erfolg, da sit o ti c e tti besterMann itt der Eiuzelwerittttg war nnh daiitit deit Elirettitreis
des Fiihrers gewann.

Das große Rettueit, das toieder ganz itit Zeichen der
deittsclpitaliettisclieii Sporifreititdscliaft stand, hatte atit erstenTage auf der Etappe Miailattd�Trieitt eitiett italienischen
Eittzelsieg tittd atich die Fiihruitg der iialicuischeit Miatiitschast
ergeben. Atti zweiten Tage kottitteti die Deutschen atifholen, »duaitf der Strecke Trieut��sttitsbrttck, die iiber deit ituerhori
schweren Sausen-Paß führte, tttisere Miatiitschast ittit fast zivölsMiituteit Vorsprung vor Jialieu die Fiihruttg übernehmen
konnte. Etappensieger wurde allerdings der Jtalieiter kiioitcoithder ntit fast zehti Mittutctt Vorsprung vor deit Deutschen Hor-
ttiatttt, Richter nnd Scheut eintraf. Die letzte Etappe nach.
Miiittclien brachte daittt keine wesentlichett Veifäitdertiiigett tuehr,da das ganze Feld geschlossen atit Ziel itt �Mitittchen eintraf.

�Ing bes beeres"
Eine Sotiderveraiistaltiiitg itt ganz aiidereiii Rahitteti war

atit Sonntag der �Eng det- Heeres« atif der iiienitbahtiltkarlshorsi Die Juspektioit des l!iclt- iiiid Fahrwefeiis
hat iitit diefeiu 9ienntag, deiii der Oberbefelilsliaber des Hee-res, Generaloberst voii Brauchitscih sowie die Miilitärs
Attachils fiihreitder atisläiidischer liiatiottett beiwohiiteit, einen.
durchfchlagetidcii Erfolg gehabt. Miassetibesitch war aiif allen
EVEN-siiräi«-.i"iiI,i«Y�2ii ilitiisiifsi Eli-IN m" &#39;�" «« ��"z 4 .

Die einzelnen Regiiiieitter botett alles verfiigltiire �JJiaterial
auf, ttitd bei dieser Gelegenheit bekaiit ittaii zitgleich eitteii Ein«
ltlick itt deit stäitdig litt Aitstieg befindlichen Osftzterssfport itt der B3ehrttiacht. littter deit Vettern, die iibrigen-J
die tietteti bttiiteii litttforitteii trugen. die eigens siir diefett
Zweck geschaffen wurden, sah ittaii eiite Reihe titleittiertet
Kräfte, detteit öfter Gelegenheit zittit siteitttreitett geboten wer-deit sollte. So getvaitti der ofittretißisciie ArtilterieLeittttaiii
Hicketier gleich zwei 9iennet1. Die zahlreichen Stiirze vertiefenohite schwere Folgen siir die Beteiligten.
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Einleger: Franz Otto, Narrn-lau Ewig-L!Durst: Franz Dito  vorm. Dshar Zins! Biich rndaerei, Neun-Zins.
Beratittvortlich für die gesamte Seh ftleitiirtg ttgiadetikltgstititstisezt. - . -. «. �. - - - . den: Ltettttiititt 51111111111 iiltrecstittit :«il.l&#39;t iitctitfitier und d le« V« Ihm-sagaus:- Llteriil!leitett. deiii -tideteiilattd. Lveiittleit und sytittbtitj ._ _ __ _ · ·.  -, «. .. «.  .. . DGIUPkich it kk FJCUZ 01 -öuialulllcllicuc�. 1 1 c « s o.tttoitatciotd« 2. wlatu tbttlttt; .1_�.u. «. Tit« t-t.is,titt .«.«. Zur 3,11m unnegg�vggmu�g Nzq gültig,
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 Empfehle meine
�in Et"

fertigt sehnen, sauber iiiid preiswert

Franz lIttti  vorm. Oskar Opitz! Buchdruckerei
kleinsten, Andreas-Kirchstraße 13.Buclynsfzapierhandlung 

Großes Lager aller Papierwaren
uitd Schreibmaterialieti

für Behörden, Handel, Gewerbe, Vereine tind privat.

Sämtliche Sehnlartiliel und Sehulbiicher
siir Stadt und Land.

Z   vorm. Oskar Opitg!
Buch: und Papierhandlung Buchdruckerei
Uainslau, Uiidreasilcirchstraße 15. FerusptechOk 494s

�111it; 2111139111111!
  .F ra II Z  0513331112!

Buch: und Papierhandlung Biirobedarf
Rom-statt, Andreaskssirchftraße 13

i I &#39;
92!% %

itilttiitti tttitiiittttitti tiittttittti asKwW H.
Pcter-Pttttl-Drog. J. Eit-�ltttct�.
Für sofort ein freundliches nnh:

hrlt ! sL n e s

iscaiiieiti
iir Verkauf von Speiseeis ge-sucht. Nicht unter 18 Jahren.
Franz Pyka
Groszfpeiseeidveitrieh

Rai-reimt, Wilheiiisftiu 31
Held, Dhlaiierftrafze 22

Lohnbeiitel
fertigt preiswert . an
die Buchdrttckerei bes
��allislliiltt 6100M"




